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ANSICH WEST (M1:50)

ANSICHT OST (M1:50)ANSICHT SÜD_ Neubau West (M1:50)

ANSICHT NORD_Bestand (M1:50)

ANSICHT SÜD_ Bestand (M1:50) ANSICHT SÜD_ Neubau Ost (M1:50)

ANSICHT NORD_Treppenhaus und Neubau West (M1:50)

ANSICHT NORD_RWA Dachflächenfenster

Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich am Bau zu prüfen. 
Alle Werkpläne sind nur in Verbindung mit den gültigen Schal- und Bewehrungsplänen des 
Tragwerksplaners, sowie den Durchbruchsplänen der Fachingenieure gültig und/oder den 
ergänzenden Angaben.
Dargestellte Aussparungen und Durchbrüche sind den Plänen der Fachingeniuere entnommen,und 
dienen lediglich der Orientierung und haben keinen Anspruch auf Richtig- und Vollständigkeit.
Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplaner auszuführen. 
Der Ausführende ist verpflichtet, den Auftraggeber auf etwaige Unstimmigkeiten der 
Ausführungsunterlagen hinzuweisen (VOB, § 3.3).
Bei Nichtbeachtung haftet der Ausführende. 
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Ausschreibungspläne

M =  1 : 00 

00.1

Auftraggeber :
Stadt Schopfheim
Hauptstraße 29-31, 79650 Schopfheim
Telefon 07622 396-101, Fax #Auftraggeber:in Fax, Email d.harscher@schopfheim.de 
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